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Projektareal

Telefon:  (07661)   9391 - 0

Fax:        (07661)   9391 - 75

Internet:  www.ingenieurgruppe-geotechnik.de

Projekt:  Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße
Denzlingen

Lindenbergstr. 12

79199 Kirchzarten

Projekt - Nr.:

15192/Hi-R

Datum:

11.11.2015/ps

Maßstab:
1 : 25.000

Dateiname:

Anlage 1.1

Übersichtslageplan

15192-G-Anlage 1.1

Plangrundlage:   Karte Grundwasserhöhengleichen, mittlere Grundwasser-
verhältnisse, Raum Colmar-Freiburg, Oktober 1986

                           Landesanstalt f. Umweltschutz, Baden-Württemberg

Zeichenerklärung:

Projektareal

amtliche Grundwassermessstelle
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Anlage 1.2

Lindenbergstr. 12   79199 Kirchzarten

Telefon:  (07661)   9391 - 0

Fax:        (07661)   9391 - 75

Internet:  www.ingenieurgruppe-geotechnik.de

Projekt:  Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße
Denzlingen

Lageplan

Projekt - Nr.:

15192/Hi-R

Datum:

11.11.2015/ps

Maßstab:
1 : 500

Dateiname:

15192-G-Anlage 1.2

Plangrundlage:   Lageplan Variante mit Quartiersplatz

bhk architekten gmbh, Freiburg

Stand vom 29.07.2015

Zeichenerklärung:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

RS: Sondierung mit der

Schweren Rammsonde DPH-15

BK:  Kernbohrung (d = 180 mm)



kein Wasser bei 8,1 m

am 06.10. und 15.10.2015

?
?

? ? ? ?
? ? ? ?

?
?

Auffüllung

Decklage

Schwarzwaldkies

Reihenhäuser Mehrfamilienhäuser

Lage BGS ~ 237 mNN

Lage BGS ~ 238 mNN

GOF (interpoliert)
239,2 mNN

RS7

010203040
 0.0

 1.0
91
79

107

Schlagzahlen je 10 cm

239,8 mNN

RS1

0 10 20 30 40
 0.0

 1.0
60
61
121

Schlagzahlen je 10 cm

240,4 mNN

RS2

010203040
 0.0

 1.0

41
60
82
85

Schlagzahlen je 10 cm

241,1 mNN

RS3

010203040
 0.0

 1.0

 2.0
46
91

105

Schlagzahlen je 10 cm

BS7

239,4 mNN

 0.70

AUFFÜLLUNG (?): SCHLUFF,
stark feinsandig, schwach

tonig, einzelne Kiesgerölle,
(lössartig), hellbraun,

Wurzeln, feucht

A

 1.00

KIES, schluffig, stark
sandig, hellbraun, feucht

 1.55

KIES, schluffig, stark
sandig, schwach tonig,

hellbraun, feucht

 1.75

KIES, stark sandig, schluffig,
hellbraun - grau, erdfeucht

- feucht

 1.85

KIES, stark sandig, schwach
schluffig, rötlichbraungrau,

erdfeucht

kein weiterer Bohrschritt

BS9

239,5 mNN

 0.80

AUFFÜLLUNG (?): SCHLUFF,
feinsandig, kiesig,
schwach tonig, (lössartig),
hellbraun, Wurzeln,
erdfeucht - feucht

A

 1.00

KIES, stark schluffig,
stark sandig, hellbraun
- grau, feucht

 1.40

SCHLUFF, feinsandig,
schwach kiesig, schwach
tonig, hellbraun, feucht

 1.80

KIES, (nach DIN 18196:
GU), sandig, schluffig,
hellbraun, grau, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

08 1.60

BS1

239,8 mNN

 0.70

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, stark
sandig, schwach tonig, einzelne

Kiesgerölle, Spuren von Ziegelbruchstücken,
Holzkohlereste, braun, erdfeucht

- feucht

A

 1.05

AUFFÜLLUNG: KIES, stark schluffig,
feinsandig, schwach tonig,

Ziegelbruchstücke, Metallreste,
braun, grau, feucht

A

 1.90

KIES, stark sandig, schwach
schluffig, braun, grau, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

BS2

240,1 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
durchwurzelt, feucht

Mu

 0.25

AUFFÜLLUNG: KIES, stark sandig,
stark schluffig, braungrau,

schwach durchwurzelt, feucht

A

 0.75

SCHLUFF, sandig, schwach tonig,
einzelne Kiesgerölle - schwach

kiesig, braun, Feinkornanteil:
halbfest/fest, Wurzelreste,

feucht

 1.10

KIES, stark sandig, schwach
schluffig - schluffig, braun,

grau, feucht

 2.10

KIES, (nach DIN 18196: GU),
sandig, schwach schluffig,

braun, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

01 1.60

BS3

240,6 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, dunkelbraun,
durchwurzelt, feucht

Mu

 0.80

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
feinsandig, schwach

tonig - tonig, Ziegelbruchstücke,
dunkelbraun, feucht

A

 1.10

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
sandig - stark

sandig, tonig, schwach
kiesig, braun, Feinkornanteil:

weich/steif, feucht

A

 1.45

AUFFÜLLUNG: KIES,
sandig, schluffig,
Mineralölgeruch,

grau, feucht

A

 2.00

AUFFÜLLUNG: KIES,
sandig, schluffig,

schwach tonig,
Mineralölgeruch,

grau, feucht

A

 2.60

AUFFÜLLUNG (?):
KIES, stark sandig,

schwach schluffig
- schluffig, Mineralölgeruch,

graubraun, feucht
- nass

A

kein weiterer Bohrfortschritt

BK3

240,9 mNN

 0.05
Schwarzdecke

 0.35

AUFFÜLLUNG: KIES,
sandig, schluffig,

grau, erdfeucht

A

 0.60

AUFFÜLLUNG: SAND,
kiesig, schluffig,

verbacken, Schwarzdeckenreste,
schwarzbraun, erdfeucht

A

 0.80

TON, (nach DIN 18196:
TL/TM), feinsandig,

schluffig, braun,
Feinkornanteil:

steif, feucht

 1.00

SCHLUFF, stark sandig,
schwach tonig,

schwach kiesig,
braun, feucht

06 0.70

BK1 (Pegel)

241,1 mNN

7.55
 (28.09.2015)

 0.05
Schwarzdecke

 0.30

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, tonig,
schwach feinsandig, einzelne
Kiesgerölle, dunkelgrau, Feinkornanteil:
weich/steif, feucht

A

 0.70

SCHLUFF, tonig, schwach feinsandig,
braun, Feinkornanteil: weich
- steif, feucht

 1.15

SCHLUFF, feinsandig, schwach
tonig, graubraun, Feinkornanteil:
steif, feucht

 1.40

SCHLUFF, stark sandig, schwach
tonig, schwach kiesig, braun,
feucht

 2.00

KIES, stark sandig, schluffig,
braun, feucht

 5.30

SAND, (nach DIN 18196: SU*),
stark kiesig, schluffig,
verbacken, hellbraun - braun,
erdfeucht - feucht

 5.80

SAND, kiesig, schluffig, hellbraun
- braun, erdfeucht - feucht

 8.10

SAND, stark kiesig, schluffig,
verbacken, gelblichbraun
- rötlichbraun, erdfeucht
- feucht

04 3.60

Anlage 2.1

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten

Ergebnisse der Baugrunderkundung

Projekt:
Projekt-Nr.:Maßstab:

Datum:Datei:

Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Denzlingen

15192/Hi-R1 : 250 / 100

11.11.2015/ps15192-G-Anlage 2.1

schematisch in Schnitt A - A übertragen

      

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2

und Entnahmetiefe

RS Sondierungen mit der
Schweren Rammsonde DPH

cu Kohäsion des undränierten

Grundwasser eingespiegelt

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt
(Ruhewasserstand)

e. GW

Bodens (Handflügelsonde)
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante



kein Wasser am 28.09., 06.10. und 15.10.2015

Auffüllung

Decklage

Schwarzwaldkies

Reihenhäuser Mehrfamilienhäuser

Lage BGS ~ 237 mNN

Lage BGS ~ 238 mNN

(28.09, 06.10. und 15.10.15)

Ic = 1,08
?

? ??
? ?

?GOF (interpoliert)

239,7 mNN

RS6

010203040
 0.0

 1.0

 2.0
48

106
100

Schlagzahlen je 10 cm

240,4 mNN

RS4

0 10 20 30 40
 0.0

 1.0

55
48
49
93
100

Schlagzahlen je 10 cm

240,8 mNN

RS5

0 10 20 30 40
 0.0

 1.0

 2.0
85
67
105

Schlagzahlen je 10 cm

BS8 (Pegel)

239,5 mNN

 0.30

AUFFÜLLUNG: KIES, stark sandig,
schluffig, Ziegelbruchstücke,
Kermikscherben, braun, rot,
grau, feucht

A

 1.20

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig, schwach kiesig,
Ziegelbruchstücke, feucht

A

 1.90

KIES, (nach DIN 18196: GW),
stark sandig, graubraun,
feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

07 1.60

BS6

239,7 mNN

 0.70

SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig - tonig,
einzelne Kiesgerölle,
(lössartig), hellbraun
- braun, Wurzeln, feucht

 1.30

KIES, stark schluffig,
stark sandig, graubraun,
feucht

 1.80

KIES, sandig, schwach
schluffig, graubraun,
feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

BS4

240,0 mNN

 0.05

AUFFÜLLUNG: KIES,
stark sandig, schwach

schluffig, Schwarzdeckenreste,
Ziegelbruchstücke,
Keramikscherben,

schwarzbraun, feucht

A

 0.35

AUFFÜLLUNG: KIES,
stark sandig, schwach

schluffig, Schwarzdeckenreste,
Ziegelbruchstücke,
braun, grau, feucht

A

 1.00

SAND + TON, (nach
DIN 18196: ST),

schluffig, einzelne
Kiesgerölle, braun

- graubraun, Feinkornanteil:
halbfest, feucht

 1.25

SCHLUFF, sandig,
tonig, einzelne

Kiesgerölle - schwach
kiesig, braun, Feinkornanteil:

steif, feucht

 2.00

KIES, sandig - stark
sandig, schwach

schluffig, graubraun,
feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

02 0.70

BS5

240,1 mNN

 0.15

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
feinsandig, einzelne
Kiesgerölle, schwach
tonig, schwach org. Beimengung,
Plastikreste, dunkelbraun,
halbfest, durchwurzelt,
erdfeucht - feucht

A

 0.85

SCHLUFF, tonig, feinsandig,
einzelne Kiesgerölle,
braun, Feinkornanteil:
steif, Wurzelreste, feucht

 1.95

KIES, (nach DIN 18196:
GU), sandig, schwach
schluffig, braun, grau,
feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

03 1.50

BK2 (Pegel)

240,6 mNN

8.06
 

 0.40

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
schluffig, graubraun,
erdfeucht

A

 0.60

AUFFÜLLUNG: KIES, sandig,
stark schluffig, schwach
tonig, Spuren von Ziegelbruchstücken,
graubraun, feucht

A

 0.85

AUFFÜLLUNG:, SCHLUFF,
feinsandig, schwach
tonig, Ziegelbruchstücke,
braun, Feinkornanteil:
steif - halbfest, feucht

A

 1.00

AUFFÜLLUNG: SCHLUFF,
feinsandig, tonig, einzelne
Kiesgerölle, Spuren von
Ziegelbruchstücken, dunkelbraun
- graubraun, Feinkornanteil:,
steif - halbfest, feucht

A

 1.20

SCHLUFF, feinsandig,
schwach tonig, braun,
Feinkornanteil: steif,
feucht

 1.50

SCHLUFF, stark sandig,
schwach tonig, schwach
kiesig, braun, feucht

 1.65

KIES + SCHLUFF, sandig,
schwach tonig, braun,
erdfeucht

 4.80

KIES + SAND, schluffig,
verbacken, gelblich
braun - rötlich braun,
erdfeucht - feucht

 5.00

SCHLUFF, feinsandig,
tonig, rötlichbraun,
Feinkornanteil: weich,
steif, feucht

 8.10

SAND, (nach DIN 18196:
SU*), schluffig, kiesig,
schwach tonig, verbacken,
gelblich braun - rötlichbraun,
feucht

05 6.80

Anlage 2.2

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten

Ergebnisse der Baugrunderkundung

Projekt:
Projekt-Nr.:Maßstab:

Datum:Datei:

Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Denzlingen

15192/Hi-R1 : 250 / 100

02.11.2015/ps15192-G-Anlage 2.2

schematisch in Schnitt B - B übertragen

      

Zeichenerklärung:

BK
BS
SCH

w
Ic

Rammkernbohrung
Kleinrammkernbohrung
Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt
Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2

und Entnahmetiefe

RS Sondierungen mit der
Schweren Rammsonde DPH

cu Kohäsion des undränierten

Grundwasser eingespiegelt

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt
(Ruhewasserstand)

e. GW

Bodens (Handflügelsonde)
GOF Geländeoberfläche
GOK Geländeoberkante



Projekt: Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Ort: Denzlingen

Auftrag: 15192/Hi-R

Labor-

Nr.

nach nach Anlage wn wL wP IP Ic

[m] DIN 4022 DIN 18196 [%] [%] [%] [%]

BS2 1,10-2,10 GP 01 G,s,u' GU 3.2

BS4 0,40-1,00 GP 02 ST 19,1 27,0 (3.3.1) 19,7 7,3 1,08

BS5 0,90-1,95 GP 03 G,s,u' GU 3.2

BK1 3,40-3,70 GP 04 S,g*,u SU* 3.2

BK2 6,50-7,00 GP 05 S,g,u SU* 3.2

BK3 0,7 GP 06 TL/TM 20,4 39,2 (3.3.2) 19,5 19,7 0,95

BS8 1,20-1,90 GP 07 G,s GI 3.2

BS9 1,40-1,80 GP 08 G,s,u' GU 3.2

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Bodenbe-

zeichnung

Zustands-

zahl

Boden-

gruppe

Ausroll-

grenzeAufschluss

Plastizi-

tätszahl 

Kornver-

teilung

Fließgrenze 

(Anlage)

natürlicher 

Wassergehalt

A
n

la
g
e

 3
.1

15192-DIN.xls



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
a

s
s
e

n
a

n
te
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e
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K
ö
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e

r 
<
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e
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G
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g
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

Bodengruppe (DIN 18196):

01

BS2

1,1-2,1

78.1/1.5

 - /6.9/24.2/68.9

G, s, u'

GU

03

BS5

0,90-1,95

66.8/1.6

 - /6.8/23.9/69.3

G, s, u'

GU

04

BK1

3,40-3,70

-/-

 - /19.1/50.9/30.0

S, 
_
g, u

SU*

05

BK2

6,50-7,00

-/-

 - /20.8/50.1/29.1

S, g, u

SU*

07

BS8

1,20-1,90

59.2/3.5

 - /4.1/19.6/76.3

G, s

GI

08

BS9

1,40-1,80

96.7/1.7

 - /8.6/28.1/63.3

G, s, u'

GU

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Rees Datum:  13.10.2015
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Plastizitätsdiagramm
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Sand-Schluff-
Gemische SU

Zwischenbereich

Sand-Ton-

Gemische ST

leicht

plastische

Tone TL

mittelplastische

Tone TM

ausgeprägt

plastische

Tone TA

Tone mit organischen

Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt

zusammendrückbare Schluffe UASchluffe

mit organi-

schen Beimen-

gungen und organo-

gene Schluffe OU

und mittelplastische

Schluffe UMleicht plasti-

sche Schluffe UL

XO

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plastizitätsbereich (w
L
 bis w

P
) [%]

w
P

w
L

I
C
 = 1.08 Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  19.1 %

Fließgrenze w
L
 =  27.0 %

Ausrollgrenze w
P
 =  19.7 %

Plastizitätszahl I
P
 =   7.3 %

Konsistenzzahl I
C
 =  1.08 

Labor-Nr.:  02

Entnahmestelle:  BS4

Tiefe [m]:  0,40-1,00

Bearbeiter:  Rees/Schweizer

Datum:  22.09.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Denzlingen

15192/Hi

15192-02

Anlage 3.3.1



Plastizitätsdiagramm
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breiig

0.75
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Wassergehalt w =  20.4 %

Fließgrenze w
L
 =  39.2 %

Ausrollgrenze w
P
 =  19.5 %

Plastizitätszahl I
P
 =  19.7 %

Konsistenzzahl I
C
 =  0.95 

Labor-Nr.:  06

Entnahmestelle:  BK3

Tiefe [m]:  0,70

Bearbeiter:  Rees/Schweizer

Datum:  24.09.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR
Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten
Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen)

Baugrund, Untersuchung von Bodenproben

Teil 1: Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze
Versuch DIN 18122 - LM und Versuch DIN 18122 - P

DIN
18 122-1

Versuchergebnisse:

Projekt: Projekt-Nr.:

Datei:

Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Denzlingen

15192/Hi

15192-06

Anlage 3.3.2



Projekt: Entwicklung Areal Beiermeister

Waldkircher Straße

Ort: Denzlingen

Auftrag: 15192/Hi-R

Maßgebende Angaben zu Bodenklassifikation, Bodenkennwerten (charakteristische Werte) und Schichtenaufbau 

 DIN 18300
1) Reibungswinkel Kohäsion 

(bis Gründungssohle)
γk/γ´k [kN/m³] ϕ´k[°] c´k [kN/m²] Es/Ew [MN/m²]

Auffüllung 3 - 5 bis ca. 1,2 20 / 10 30 0 - 2  ---

Decklage F3 bis ca. 1,7 20 / 10 25 - 30 0 - 3

Schwarzwaldkies 3 - 5 F1 - F3 tiefer als 8,1 m 22 / 12 37 0 80 / 160
GW, GU, GU*,

SU, SU*

5 - 12 / 10 - 24

Boden- und 

Felsklassen nach

 DIN 18196
2)

Bodengruppen 

nach

4, 

bei Vernässung 2

GU, GU*, UL, UM,

TL, SU, SU*

UL, UM,

TL, TM, ST,

SU* möglich

i. d. R. F3,

z. T. F2

Bodenschicht

maßgebender 

Steifemodul bei 

Erst-/Wiederbelastung

Frostempfindlich-

keitsklassen nach 

ZTVE-StB94
3) 

(im Bereich der 

Frosteindringung)

Feucht-/Auf-

triebswichte

Scherfestigkeitseigenschaften 

des dränierten Bodens
Schichtbasis

unter

GOF

[m]

A
n

la
g

e
 4

1) 
Boden- und Felsklassen nach DIN 18300:

2)
 Bodengruppen nach DIN 18196:

3)
 Frostempfindlichkeitsklassen nach ZTVE-StB94

Die Angabe der Bodenklasse gilt nur für die Lösbarkeit der Erd- GE: enggestufte Kiese UL: leicht plastische Schluffe F1: nicht frostempfindlich

stoffe, nicht jedoch für deren Ablagerung, die durch möglicher- GW: weitgestufte Kies-Sand-Gemische UM: mittelplastische Schluffe F2: gering bis mittel frostempfindlich

weise enthaltene Altlasten eingeschränkt sein kann. GI: intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische UA: ausgeprägt zusammendrückbarer Schluff F3: sehr frostempfindlich

1: Oberboden SE: enggestufte Sande TL: leicht plastische Tone

2: Fließende Bodenarten SW: weitgestufte Sand-Kies-Gemische TM: mittelplastische Tone

3: Leicht lösbare Bodenarten SI: intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische TA: ausgeprägt plastische Tone

4: Mittelschwer lösbare Bodenarten GU,GU*: Kies-Schluff-Gemische OU: Schluffe mit organischen Beimengungen

5: Schwer lösbare Bodenarten GT,GT*: Kies-Ton-Gemische OT: Tone mit organischen Beimengungen 

6: Leicht lösbarer Fels und vergleichbare Bodenarten SU,SU*: Sand-Schluff-Gemische HN: nicht bis mäßig zersetzte Torfe (Humus)

7: Schwer lösbarer Fels ST,ST*: Sand-Ton-Gemische HZ: zersetzte Torfe

15192-G-BK.xls



*  Vorbelastung = 20.0 kN/m²

σE,k = σ0f,k / (γGr · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.41) = σ0f,k / 1.97  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.40

15.00 0.40 371.4 148.6 263.4 0.24 * 37.0 0.00 12.00 9.60 4.95 1.56

15.00 0.60 420.3 252.2 298.1 0.39 * 37.0 0.00 12.00 9.60 6.13 1.94

15.00 0.80 468.8 375.0 332.4 0.55 * 37.0 0.00 12.00 9.60 7.22 2.32

15.00 1.00 516.9 516.9 366.6 0.73 * 37.0 0.00 12.00 9.60 8.25 2.70

15.00 1.20 564.6 677.5 400.4 0.92 * 37.0 0.00 12.00 9.60 9.23 3.08

a
[m]

b
[m]

σR,d

[kN/m²]
Rn,d

[kN/m]
σE,k

[kN/m²]
s

[cm]
cal ϕ
[°]

cal c
[kN/m²]

γ 2

[kN/m³]
σ Ü

[kN/m²]
t g
[m]

UK LS
[m]

0.3 0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 1.1 1.2

0.0

100.0

200.0

300.0
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500.0
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700.0
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  0.0
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0.0 cm 

0.1 cm 

0.2 cm 

0.3 cm 

0.4 cm 

0.5 cm 

0.6 cm 

0.7 cm 

0.8 cm 

0.9 cm 

Fundamentbreite b [m]

R
n

,d
 [

kN
/m

]

zu
l V

 =
 V

E
,k
 [

kN
/m

]

Spannungsverlauf (b = 0.40 und 1.20 m)

0.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

7.5

8.0

8.5

9.0

9.5

10.0

GS = 0.80

 GW = 0.00

1.000

0.715

0.563

0.458

0.376

0.311

0.261

0.222

0.192

0.167

0.148

0.132

0.118

0.107

0.098

0.090

0.083

0.077

0.071

0.066

0.062

0.058

tg (b = 0.40)

tg (b = 1.20)

Schwarzwaldkiese

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 15.00 m)
γGr = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.400
γ(G,Q) = 0.400 · γQ + (1 - 0.400) · γG

γ(G,Q) = 1.410
H/V = 0.0500
σR,d auf 700.00 kN/m² begrenzt
Gründungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 0.00 m
Vorbelastung = 20.0 kN/m²
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt
Datei: 15192-Anlage 5.1-Streifenfundamente.gdg

Streifenlast
Setzungen

System (b = 0.40 und 1.20 m)
H / V = 0.05000

0.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

GS = 0.80

 GW = 0.00

max dphi = 0.0 °

Schwarzwaldkiese

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-] Bezeichnung

22.0 12.0 37.0 0.0 80.0 0.00 Schwarzwaldkiese

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-] Bezeichnung

22.0 12.0 37.0 0.0 80.0 0.00 Schwarzwaldkiese

A
n

la
g

e
 x.x   

Entwicklung Areal Beiermeister Bemessung von Streifenfundamenten
      

Projekt Nr.: 15192/Hi-R

Datum: 06.11.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Grundbruchberechnungen nach DIN 4017, Setzungsberechnungen nach DIN 4019

Fundamentbreite b [m] bzw. b' [m] *)

*)  Bei ausmittiger Belastung: rechnerische Breite b' = b - 2e, mit e : Ausmittigkeit [m]

zulässig

nicht zulässig

Waldkircher Straße, Denzlingen
Programm: GGU Footing
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[k
N

/m
]

k

   

Einbindetiefe d=0,8 m
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*  Vorbelastung = 20.0 kN/m²

σE,k = σ0f,k / (γGr · γ(G,Q)) = σ0f,k / (1.40 · 1.41) = σ0f,k / 1.97  (für Setzungen)

Verhältnis Veränderliche(Q)/Gesamtlasten(G+Q) [-] = 0.40

0.60 0.60 536.5 193.2 380.5 0.20 * 37.0 0.00 12.00 9.60 3.46 1.94

0.80 0.80 569.9 364.7 404.2 0.29 * 37.0 0.00 12.00 9.60 4.14 2.32

1.00 1.00 603.2 603.2 427.8 0.38 * 37.0 0.00 12.00 9.60 4.78 2.70

1.20 1.20 636.6 916.7 451.5 0.48 * 37.0 0.00 12.00 9.60 5.41 3.08

1.40 1.40 669.9 1313.1 475.1 0.58 * 37.0 0.00 12.00 9.60 6.03 3.46

1.60 1.60 703.3 1800.4 498.8 0.70 * 37.0 0.00 12.00 9.60 6.63 3.83

a
[m]

b
[m]

σR,d

[kN/m²]
Rn,d

[kN]
σE,k

[kN/m²]
s

[cm]
cal ϕ
[°]

cal c
[kN/m²]

γ 2

[kN/m³]
σ Ü

[kN/m²]
t g
[m]

UK LS
[m]

0.4 0.6 0.8 1.0 1.2 1.4 1.6

0.0
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0.3 cm 

0.4 cm 

0.5 cm 

0.6 cm 

0.7 cm 

Fundamentbreite b [m]

R
n

,d
 [

kN
]

zu
l V

 =
 V

E
,k
 [

kN
]

Spannungsverlauf (b = 0.60 und 1.60 m)

0.00

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

GS = 0.80

 GW = 0.00

1.000

0.845

0.617

0.488

0.409

0.351

0.305

0.267

0.234

0.206

0.182

0.162

0.144

0.129

0.115

0.104

0.094

0.085

0.078

0.071

0.065

0.060

0.055

0.051

0.047

0.044

0.041

0.038

0.036

0.033

tg (b = 0.60)

tg (b = 1.60)

Schwarzwaldkiese

Berechnungsgrundlagen:
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Einzelfundament (a/b = 1.00)
γGr = 1.40
γG = 1.35
γQ = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.400
γ(G,Q) = 0.400 · γQ + (1 - 0.400) · γG

γ(G,Q) = 1.410
H/V = 0.0500
σR,d auf 850.00 kN/m² begrenzt
Gründungssohle = 0.80 m
Grundwasser = 0.00 m
Vorbelastung = 20.0 kN/m²
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefen spannungsvariabel bestimmt
Datei: 15192-Anlage 5.2-Einzelfundamente.gdg

Einzellast
Setzungen

System (b = 0.60 und 1.60 m)
H / V = 0.05000

0.00

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

GS = 0.80

 GW = 0.00

max dphi = 0.0 °

Schwarzwaldkiese

γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-] Bezeichnung

22.0 12.0 37.0 0.0 80.0 0.00 Schwarzwaldkiese

Boden γ γ ' ϕ c Es ν

[kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] [-] Bezeichnung

22.0 12.0 37.0 0.0 80.0 0.00 Schwarzwaldkiese
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Entwicklung Areal Beiermeister Bemessung von Einzelfundamenten
      

Projekt Nr.: 15192/Hi-R

Datum: 06.11.2015

Ingenieurgruppe
Geotechnik GbR

Tel.: (0 76 61) 93 91 - 0
Fax: (0 76 61) 93 91 - 75

Lindenbergstr. 12
79199 Kirchzarten Grundbruchberechnungen nach DIN 4017, Setzungsberechnungen nach DIN 4019

Fundamentbreite b [m] bzw. b' [m] *)

*)  Bei ausmittiger Belastung: rechnerische Breite b' = b - 2e, mit e : Ausmittigkeit [m]

zulässig

nicht zulässig

Waldkircher Straße, Denzlingen
Programm: GGU Footing
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Einbindetiefe d=0,8 m
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